
https://www.segeln.sv-wacker.de/uploads/media/Freisegeln_auf_den_WSG1.doc\23.04.19\ Seite 1 von 2 

Anlage zur Abteilungsordung 
Unterweisungen und Freisegeln auf den WSG-Schiffen 
 
1. Freisegeln: 
Das Freisegeln dient zur Einweisung in die Handhabung des Bootes und zum Beherrschen der Manöver bei 
allen Windstärken. Es wird durchgeführt um das Bootsmaterial richtig zu gebrauchen und damit sein Wert für 
alle zu erhalten und dem jeweiligen Segler ein Maximum an Sicherheit bei der Ausübung des Segelsports zu 
gewährleisten. Die Dauer beträgt einen Tag und die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich.  
 
2. Unterweisungen 
Der Zweck von allgemeinen Pflichtunterweisungen ist es, die Mitglieder über Änderungen am Bootsmaterial 
oder den Gegebenheiten zu unterrichten. Die Dauer beträgt einige Stunden und die Teilnehmerzahl ist nicht 
beschränkt. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
 
3. Durchführen von Unterweisungen und Freisegeln: 
Die Abteilungsvorstand legt am Anfang der Saison Termine fest und beauftragt geeignete Personen mit der 
Durchführung. Die Anmeldung erfolgt über die Geschäftstelle des SV-Wacker. Ist die Teilnehmerzahl über-
schritten oder kann keiner der Termine wahrgenommen werden, ist es möglich sich auf Wunsch auf eine War-
teliste eintragen zu lassen. Es kann dann durch den Abteilungsvorstand, bei ausreichender Beteiligung ein wei-
terer Termin angesetzt werden. Ein Freisegeln gilt als nicht stattgefunden, wenn nicht ausreichend Wind vor-
handen ist. (Messpunkt: Seebruck Hafen, Wind nicht grösser 2 Windstärken  2 Stunden lang während des Frei-
segelns). Zum Freisegeln sind durch den Teilnehmer der Segelschein, geeignete Segelbekleidung und eine 
Schwimmweste mit zubringen.  
 
4. Umfang der Unterweisungen 
Der Umfang der Unterweisungen wird Themen bezogen festgelegt.   
 
5. Umfang des Freisegeln: 
Der Umfang des Freisegeln ist bootstypbezogen festgelegt. 
Die markierten Punkte sind Pflicht !  
Manöver oder Tätigkeiten die dem Teilnehmer nicht erläutert worden sind dürfen nicht selbstständig ausgeführt 
werden. Der Versicherungsschutz erlischt bei grober Fahrlässigkeit oder bei Vorsatz. Bei Nichtbeachtung der  
Regeln bzw. der Ordnung der Abt. Segeln ist Vorsatz anzunehmen.  
 

 Tabasco 26 Dehler 22 Helium First 25 Soling Jollen 
Umgang mit WSG-Booten x x x x x x 
Geeignete Bootsschuhe x x x x x x 
Persönliche Ausrüstung x x x x x x 
Umgang mit Persenning x x x x x x 
Verhalten bei Schäden x x x x x x 
Sauberkeit an Bord x x x x x x 
Umgang mit Segeln x x x x x x 
Gesetzliche Bestimmungen x x x x x x 
Verhalten im Hafen  x x x x x x 
Logbucheintrag x x x x   
Motorbedienung und Kontrolle x x x x   
Elektrische Betriebsmittel x x x x   
Sicherheitsausrüstung x x x x x x 
Kontrolle lfd. und stehendes Gut x x x x x x 
Fock, Großsegel  x x x x x x 
Segelmanöver x x x x x x 
Spinnaker, Gennaker   x    
Ankern x x  x x x 
Schleppen   x  x x 
Aufriggen Gesondert Gesondert Gesondert Gesondert x x 
Kranen, Slipen Gesondert Gesondert Gesondert Gesondert x x 

Stand: 24. Mai 2016  
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Wetterverhältnisse: 
   
 
 
Bemerkungen: 


